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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 br 
 
 
 
 
 
   23.07.2012 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 19. Juli 2012 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 
 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
Ende: 19:00 Uhr 
 
 
Vorsitz: JGR Abdullah Cam 
 
 
Teilnehmer/innen Jugendgemeinderat (JGR) 
 
 
Aké Amankwah 
Sofina Ahmed 
Abdullah Cam (2. stellv. Vorsitzender) 
Shirley Catarata  
Jakob Dongus 
 

Canay Herpich 
Kevin Kerber 
Lea Marino (TOP 1 bis TOP 3 ö. zw.) 
Nadja Saric 
Ahmet Tekin 
 

 
Entschuldigt: Darius Bakhshi (Vorsitzender) 
  Wendy Leifheit (1. stellv. Vorsitzende) 
  Dilara Cebeci 
 Said Dag 
 Markus David 
 Samantha Freitag 
  Patrick Kuhn 
  Methee Muangsiri 
  Elias Porsche 
  Furkan Sel 
 
 
Unentschuldigt: - 0 - 
 
 
Von der Verwaltung: Herr Brändle, Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
 Frau Fischer, Mitarbeiterin der Bundesgartenschau Heilbronn 2019 

GmbH 
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TOP 1 Bundesgartenschau Heilbronn 2019: Vorstellung des Projekts und Be-
richt zu den Bürgerwerkstätten 
 
Der Vorsitzende JGR Abdullah Cam begrüßt Frau Fischer von der Bundes-
gartenschau (BUGA) Heilbronn 2019 GmbH. 
 
Frau Fischer stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation (Anlage 1 der Nie-
derschrift) ausführlich das Projekt BUGA vor. 
 
JGR Abdullah Cam bedankt sich bei Frau Fischer für den informativen Vor-
trag. Ferner berichtet er kurz aus den Bürgerwerkstätten zur BUGA, an de-
nen er teilgenommen habe. 
 
JGR Jakob Dongus spricht an, dass im Zuge der Erschließung des Gelän-
des zwei bekannte Clubs - Hip Island und Neckarlust - geschlossen würden. 
Vor allem das Hip Island sei für ihn der einzige Lichtblick in dem Gebiet. Ein 
„Strandclub“ passe seiner Meinung nach aber gut in ein Bundesgarten-
schaugelände. 
 
Frau Fischer erklärt dazu, dass bereits der letzte Jugendgemeinderat dieses 
Thema angesprochen habe und das Hip Island als „Highlight“ erhalten woll-
te. Der Innovationspark, der jetzige Standort des Hip Island, sei ein Gewer-
begebiet, das weiter aufgesiedelt werden solle. Der Bereich des Hip Island 
sei für diese Nutzung schon immer angedacht gewesen. Die BUGA Heil-
bronn 2019 GmbH habe das Thema aber aufgenommen und bereits erste 
Überlegungen bezüglich eines künftigen Orts angestellt. Die Vorplanung lau-
fe jetzt an. Dabei werde dieses Thema weiter untersucht. Auch in den Bür-
gerwerkstätten sei dies angesprochen worden. 
 
Ferner beantwortet sie die von JGR Jakob Dongus gestellten Verständnis-
fragen dazu.  
 
JGR Kevin Kerber sagt, es sehe alles gut aus und sei auch gut für Heilbronn, 
aber ihm sei nicht klar, wer das alles bezahle. 
 
Frau Fischer sagt, dass die Stadt bezüglich der Fördermittel für die notwen-
digen Investitionen derzeit noch Gespräche mit dem Land führe. Die Stadt 
habe das Projekt dort vorgestellt. Die Durchführungskosten für die BUGA 
selbst müssten durch Eintrittsgelder, Merchandising und Sponsoring wieder 
erwirtschaftet werden. In Koblenz oder in Schwerin habe sogar ein Gewinn 
erzielt werden können. 
 
JGR Kevin Kerber erkundigt sich nach der Höhe der Kosten. 
 
Frau Fischer äußert dazu, dass derzeit die Unterlagen für die vom Gemein-
derat Ende des Jahres zu treffende Leitentscheidung - BUGA Ja oder Nein -  
vorbereitet würden. Darin würden auch konkretere Zahlen genannt. 
 
Frau Fischer bedankt sich beim Gremium für die Gelegenheit, das Projekt im 
Jugendgemeinderat vorzustellen. Sie wünscht den Mitgliedern viel Erfolg bei 
der Arbeit und viel Durchsetzungskraft. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
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TOP 2 Verkehrs- und Umweltolympiade auf der Waldheide: Rückblick 
 

JGR Kevin Kerber sagt, manche der teilnehmenden Kinder seien sehr 
„stressig“ und frech gewesen. Dennoch habe ihm die Veranstaltung und 
auch die Angebote des Jugendgemeinderats, insbesondere das Torwand-
schießen, gut gefallen. 
 
JGRin Nadja Saric schließt sich dem an. Leider habe es ab und zu auch et-
was geregnet. 
 
JGR Jakob Dongus bemängelt, dass von vier Hula-Hoop-Reifen am Ende 
alle kaputt gewesen seien. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
 

TOP 3 Logo des Jugendgemeinderats 2012 - 2014: Gestaltung und Verwen-
dung 
 
Der Vorsitzende JGR Abdullah Cam führt aus, JGRin Wendy Leifheit habe 
das neue Logo des Jugendgemeinderats entworfen. 
 
Herr Brändle zeigt zwei Varianten des Logos mittels einer PowerPoint-
Präsentation (Anlage 2 der Niederschrift). Über die Farbe könne heute ent-
schieden werden. 
 
JGR Jakob Dongus bittet darum, ihm das Logo für die Facebook-Seite des 
Jugendgemeinderats zukommen zu lassen. 
 
JGRin Nadja Saric regt an, die Farbe der T-Shirts auf das Logo anzupassen. 
 
Bei zwei Gegenstimmen wird  
 

b e s c h l o s s e n :  
 
Die Variante 1 - Adler mit hellblauem Shirt - wird das neue Logo des 
Jugendgemeinderats. 
 
Herr Brändle zeigt ferner zwei Entwürfe für einen JGR-Sticker (Anlage 3 der 
Niederschrift). Hier gehe es um die Form, die Hintergrundfarbe sowie die 
Stückzahl. 
 
JGR Abdullah Cam hält die Einbindung des QR-Codes für gut. Als Hinter-
grund schlägt er weiß mit einem dunkelblauen Rand vor. 5.000 Stück halte 
er für zu viel. 
 
Die Frage von JGR Canay Herpich, wie die Sticker verteilt würden, wird von 
Herrn Brändle beantwortet. 
 
JGR Canay Herpich schlägt vor, das Logo auch für Buttons zu verwenden. 
 
Einstimmiger 
 

B e s c h l u s s : 
 
Es werden 2.500 runde Sticker mit etwa 9,5 cm Durchmesser beschafft 
(Kosten ca. 125 Euro). Als Hintergrundfarbe soll weiß mit dunkelblauem 
Rand verwendet werden.  
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(JGRin Lea Marino ist ab diesem Zeitpunkt abwesend.) 
 
 

TOP 4 
 
 
 

Anfragen 
 
Keine Anfragen aus der Mitte des Gremiums. 
 
 

TOP 5 Verschiedenes 
 
Bekanntgaben 
 
Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgenden schriftlichen 
Bekanntgaben im Umlaufverfahren Kenntnis genommen, die der Nieder-
schrift angeschlossen sind: 
 
Jugendgemeinderäte in Baden-Württemberg - Rundschreiben U 491/2011 
vom 9. Mai 2012 
 
Schreiben des Städtetags Baden-Württemberg, Stuttgart mit Statistik der 
Jugendgemeinderäte Baden-Württemberg vom 26. Juni 2012 (Anlage 4 der 
Niederschrift) 
 
Jahresbericht 2011 - Jugend- und Suchtberatung/Kontaktladen Heilbronn 

 
Schreiben der Jugend- und Suchtberatung Heilbronn/Verein für Jugendhilfe 
im Landkreis Böblingen e. V. mit Jahresbericht 2011 der Jugend- und Sucht-
beratung und des Kontaktladens Heilbronn vom Juni 2012 (Anlage 5 der 
Niederschrift) 
 
Ergebnisse der Veranstaltung zum Landesjubiläum - Ideen und Forderungen 
für die Zukunft der Jugend  
 
Schreiben des Jugendparlaments Rheinfelden (JUPA) mit Abschlusspapier 
der Veranstaltung „Baden-Württemberg - Deine Jugend kämpft für die Zu-
kunft“ des Jugendparlaments Rheinfelden im Rahmen des Landesjubiläums 
(Anlage 6 der Niederschrift) 
 
Projekt Pfauenstadt der Ludwig-Pfau-Schule - Schule als Staat 
 
Schreiben der Ludwig-Pfau-Grund-, Haupt- und Werkrealschule vom 6. Juli 
2012 mit Info-Beilage (Anlage 7 der Niederschrift) 
 
Flyer Otto Mueller (1874 - 1930) Wegbereiter und Mitglied der „Künstler-
gruppe Brücke vom 21.07. bis 28.10.2012 - Einladung zur Eröffnung und 
Ausstellung am Freitag, 20. Juli 2012 (Anlage 8 der Niederschrift) 
 
Flyer 2 x 12 GELB - Jurierte Ausstellung von Mitgliedern des Kunstvereins 
sowie des Künstlerbundes Heilbronn vom 15. Juli bis 19. August 2012 (An-
lage 9 der Niederschrift) 
 
 

JGR Abdullah Cam schließt um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
Aufgestellt! 
gez. Brändle 
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